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Die Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Wald ZH 
Eine nützliche Arbeitsgrundlage für die Kultur- und Standortförderung 

In der Kultur-Auslegeordnung ist alles von Menschen Erschaffene und Errungene aufgelistet, das zurzeit für 
Wald ZH und seine Bevölkerung bedeutsam ist. Das heisst: Was Wald ZH ausmacht, was einen mit der Ge-
meinde verbindet. Bedeutsam ist zum Beispiel, was wir einem auswärtigen Gast zeigen, oder was wir bedau-
ern, wenn es verschwindet 
Ein wichtiger Hinweis: Die Auslegeordnung ist ein freiwilliges Arbeitsinstrument der Gemeinde. Es enthält kei-
nerlei rechtliche Verbindlichkeiten. In ihm sind lediglich bereits vorhandene Informationen zusammengetragen 
– stichwortartig im Sinne eines Inhaltsverzeichnisses. Aber dank der umfassenden, gedrängten Darstellung – 
oft ergänzt mit knappen geschichtlichen Hinweisen – entsteht in dreifacher Hinsicht ein Mehrwert:  
 

1. Die Kultur-Auslegeordnung ruft den Behörden und der Bevölkerung die ganze reichhaltige Kultur von 
Wald ZH ins Bewusstsein. Sie bildet einen nützliche Arbeitsgrundlage für die Öffentlichkeitsarbeit – sei es für 
Ergänzungen auf www.wald-zh.ch, in Wikipedia oder in Wald360, sei es für Führungen oder Kulturwege, sei 
es für Ansprachen, Jubiläen, Vernetzungs-Anlässe, Kultur-Diskussionen oder für den Schulunterricht. 
 

2. Der einheitliche Raster erleichtert den Informationsaustausch in der Region. So dienen zum Beispiel Anga-
ben aus der «Bedeutsamen Erinnerungskultur» dem Projekt «kulturarchive.zh», das Archive und Museen zu-
kunftsfähig machen will. Oder was braun bezeichnet ist, weil es mit der Industrielandschaft Zürcher Oberland* 
zusammenhängt, wird in jenem gleichnamigen Projekt gebraucht, das die Industrielandschaft zum identitäts-
stiftenden Teil der Region entwickeln will.  
* Die Industrielandschaft Züricher Oberland umfasst die Wasserläufe, die damals die Energie lieferten: Töss (bis und mit Leisental/Linsental), Wissenbach, Jona, 
Diezikonerbach, Schwarz, Tobelbacn, Lattenbach, Aa, Kempt und Luppmen mit den Gemeinden Fischenthal, Bäretswil, Bauma, Wila, Turbenthal, Wildberg, Weisslin-
gen, Zell ZH, Winterthur (Leisental/Linsental), Wald ZH, Rüti ZH, Eschenbach SG, Rapperswil-Jona, Bubikon, Dürnten, Hinwil, Gossau ZH, Grüningen, Hombrech-
tikon, Mönchaltorf, Wetzikon, Seegräben, Uster, Hittnau, Russikon, Pfäffikon ZH, Fehraltorf, Illnau-Effretikon, Lindau ZH. 
 

3. Die Nachführung alle vier Jahre ermöglicht der Gemeinde Wald ZH wie auch der Region Veränderungen 
und Handlungsbedarf besser zu erkennen. Erfolgt dieses «Kultur-Monitoring» gemeinsam so fördert es zu-
sätzlich das Verständnis für die vielseitigen Facetten von Kultur. Gemeinsam heisst: Zusammen mit den zu-
ständigen Verwaltungsabteilunten und den einschlägigen lokalen Organisationen – hier Kultur-Scouts genannt 
– sowie unter Einbezug der Bevölkerung und aller, die in der Kultur-Auslegeordnung aufgeführt sind 
Raster   gelb hinterlegt = noch ergänzen, überprüfen, anpassen.  Auf bestehende Verzeichnisse wird grün und kursiv hingewiesen. 
Bedeutsame Natur- und Kulturlandschaften       Seite 
– Die im kt. GIS aufgeführten geschützten Natur- und Kulturlandschaften 
   und die geschützten Objekte aus dem kommunalen Naturschutzinventar    2 
– Weiteres Bedeutsames in der Natur 
Bedeutsame Baukultur 
– Die Im kantonalen GIS aufgeführte Baukultur 
   und aus dem kommunalen Denkmalschutzinventar ausgewählte bedeutsame Baukultur  3 
– Bedeutsame Baukultur, auch neueste, die in keinem Inventar verzeichnet ist    4 
– Bedeutsame öffentliche Räume 
– Bedeutsame Kunst am Bau und im öffentlichen Raum 
Bedeutsame heute gelebte Kultur 
– Gelebte Demokratie 
– Gelebter Glaube           
– Bedeutsame Bildungs-, Kultur-, Freizeit-, Begegnungs- und Wohlfahrtseinrichtungen   5 
– Bedeutsame Bräuche und wiederkehrende Anlässe      6 
– Alle in Wald ZH ansässigen und aktiven Vereine 
– Bedeutsames gegenwärtiges Kunst- und Kulturschaffen      7 
– Bedeutsame Firmen 
– Weiteres Bedeutsames          8 
Bedeutsame Erinnerungskultur 
– Erinnerungsorte, Vermittlung der Orts- und Regionalgeschichte, Geschichtsschreibung 
– Museen, Offizielle Archive, Kulturarchive, Persönlichkeiten, «Lebende Archive»   9 
– Vorgeschichte der Kultur-Auslegeordnungen      10 
Zürioberland Kultur bietet diesen Raster nächstens in handlicher digitaler Form an. Darin können auf einfache Art die bisherigen Einträge eingefüllt und jederzeit 
ergänzt oder korrigiert werden. Die einheitlich digitalisierten Kultur-Auslegeordnungen der Gemeinden können so zu einer regionalen Kultur-Auslegeordnung Zü-
rioberland verknüpft werden. 
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Bedeutsame Natur- und Kulturlandschaften 
Gestaltung, Schutz und Pflege von Kultur- und Naturlandschaften sind ebenfalls kulturelle Leistungen 

Abteilung Infrastruktur zusammen mit Naturschutzverein Wald ZH. 
Die im kantonalen GIS aufgeführten geschützten Natur- und Kulturlandschaften  

 unter «Bundesinventare», «Geomorphologisches Inventar», «Natur- und Landschaftsschutzinventar 1980», «Waldstandorte von naturkundlicher Bedeutung» WNB  

und die geschützten Objekte aus dem kommunalen Naturschutzinventar 
vgl. Naturschutzinventar der Gemeinde Wald ZH von 1985 

• Im Hörnli-Bergland****BLN, WNB auch Tössbergland genannt 
– Trockenwiesen Dürrspitz Nord und Süd**** 
– Täler der Vorder- und Hintertöss 
– Quellgebiet zwischen Tössstock und Hüttkopf mit Scheidegg***WNB 
– Tal der Töss zwischen Beicher und Kantonsgrenze*** 

• Trockenbiotop Ramsel***WNB 
• Endmoränenwall Tanneregg-Riet-Rod*** mit Erratikergruppe 
• Stampfweiher östlich Riet**WNB 
• Trockenbiotope entlang der Bahnlinie Wald- Gibswil* 
• Buechtobel**WNB 
• Seitenmoräne Forbüel** 
• Sagenraintobel mit Wasserfall** 
• Schichtrippenlandschaft Batzbrg-Laupen-Hittenberg*** 
• Teich und Hangried im Neutal**WNB 
• Tobel, Teichli und Wasserfall Hintererli **WNB 
• HundsruggenWNB 
• Grosswies**WNB 
• Elbatobel*WNB 
• Stauteich Unter Haltberg**WNB 
• Steigried**WNB mit Eisweiher Hinternord 
• Fabrikteich Strickel**WNB 
• Ried östl HuebwiesWNB 
• Wiliweiher Laupen**WNB 
• Grossweiherried***WNB  

• Waldried DegglereggWNB 
• Riede Batzberg**WNB 
• Loorentobel**WNB 
• im Bachtelschutzgebiet*** 

– Riedwiese Blegi**WNB 
– Feuchtgebiet Bachteweid**WNB 
– Trockenstandort Auenberg 
– Farnwiese Auenberg** 
– Trockenstandort Höh**WNB– 
– Bachtelweiher mit Ried** 
– Findling westlich Hinter Sennenberg*** 
– Magerwiese Fernrain** 
– Feuchtgebiet Hueb**WNB 
– Trockenstandort Älpli**WNB 
– Trockenstandort Bachtelhörnl**WNB und Hangrutsche** 
– Trockenstandort Unterbach Hörnli**WNB 
– Feuchtgebiet Leeböhl** 
– Hangried Forhalden** 
– Trockenstandorte Forhalden**WNB 
– Feuchtgebiet Tänlerried**WNB 
– Trockenstandort Rickenbach**WNB 
– Feuchtgebiet Grossacher** 
– Magerwiese Boden**WNB 

– Moränenwall südl. Schufelberg*** Zeuge  max. Würmvereisung 
– Hangrutsche und Spalten Unterbachtel** «Bachtelspalt»(1939) 

• Höhle, Momilchgubel und Giessen des Wissengubel*** 
• ? 
• ? 

Weiteres Bedeutsames in der Natur 
Aussichtspunkte, Erholungsgebiete, Landschaftsentwicklungskonzepte LEK, ausgezeichnete Gärten, belastete Standorte, etc 

(In Klammern Entstehungsjahr) 
 KbS = eingetragen im kt. GIS unter Kataster belasteter Standorte             reg. Richtplan = im regionalen Richtplan aufgeführt) 

• Aussichtspunkte 
– Scheidegg *** reg. Richtplan mit Alpenpanorama gezeichnet von Walter Brändli (1997) 
– Lauf*** reg. Richtplan  
– Tannenboden, Güntisberg** reg. Richtplan 
– Höhenklinik ** reg. Richtplan 
– Hiltisberg** reg. Richtplan 
– Josenberg** reg. Richtplan 
– Brandegg** reg. Richtplan 
– Dürrspitz** reg. Richtplan 
– Oberegg** reg. Richtplan 

– Auenegg** reg. Richtplan 
– Bachtelhörnli** reg. Richtplan 

• Im Sommer Viehweiden auf Alp Scheidegg 
• Landschaftsentwicklungskonzept LEK Bachtel-Allmen (?) 
• höchstgelegener Findling im Kt ZH bei Wolfsgrueb 
• Hülistein-Nagelfluh Ausbeutung (?) 
• ehem. Betriebsstandort Post KbS 
• Scheibenstand Chrattenholz KbS 
• ? 
• ? 
• ? 
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Bedeutsame Baukultur 
Abteilung Raumentwicklung und Bau 

Die im kantonalen GIS aufgeführte Baukultur 
 unter «Bundesinventar ISOS», «Inventar überkommunal geschützter Ortsbilder», «Archäologische Zonen und Denkmalschutzobjekte» und  

«Inventar historischer Verkehrswege der Schweiz» IVS                                *? = im kt. GIS aufgeführt, aber als nicht überkommunal bedeutend eingestuft 
 und aus dem kommunalen Denkmalschutzinventar ausgewählte bedeutsame Baukultur  

fehlt noch weitgehend vgl. Kommunales Inventar Wald ZH vom 21. Juli 2021 
 * = kommunal   ** = regional   *** = kantonal   **** = national von Bedeutung und geschützt  

 (In Klammern Entstehungsjahr) geografisch und chronologisch geordnet 

Ganz Wald 
• Verstädtertes Dorf *** im ISOS Bundesinventar der schützenswerten Ortsbilder 
Blattenbach 
• Historischer Verkehrsweg Dieterswil – Blattenbach ****IVS 
• Burgruine Balikon (?) 
• ehem. Bauernhaus Huebstr. 3 (1766)*? 
• Flarzhäuser Tännlerstr. 27 (18. Jh.)*? 
• eh. Pilgerwirtschaft «Schwert» Stockenmattstr. 4 (1530)*** 
• ehem. Bauernhaus Tännlerstr.51 (1953)*? 
• ? (?) 
Ried 
• Historischer Verkehrsweg Ried – Jonatal****IVS 
• Historischer Verkehrsweg Ried – Dieterswil****IVS 
• ehem. Weberei «Neuthal» Neutalstr. 18–25 (1861/1962)*? 
• Ehem. Bauernhaus Bühlstr 41 (18. Jh)*? 
• Doppelbauernhaus, «Chrattenhof», Huebstr.45 (1737)** 
• Hausteil Sennenbergstr. 44 (1718)*? 
• Kleinbauern-/Heimarb'haus Vorder Sennenberg 44*? (1747) 
• Pilgerherberge «Zum Kreuz» Tösstalstr. 233 ff (1401/1700)** 
• Bauernhaus Tösstalstr. 97/99 (18. Jh)*? 
• Trafostation Jonathal Tösstalstr. 142 (1911)** 
• ehem. Bauernhaus Dieterwilerstr. 34 (1840)*? 
• ? (?) 
Hüebli  
• «Doktorhaus» Raaderstr. 63 (1709)** 
• ehem. Kleinbauernhaus Beiziweg 4 (1841)*? 
• Doppelbauernh. «Huebhansen» Raaderstr. 43 (1720/1870)** 
• Doppelbauernhaus Steinchramerstr. 15 (1760)*? 
• Bauernwohnhaus Oberbüel 415 (1879) 
• ehem Mühle/Säge Raad 31 (1760)*? 
• ? (?) 
Laupen 
• Kantonsgrenzstein ZH/SG Auenbühl 26 (?)*** 
• Bauernhaus «Altweid» Auenbühl 28 (1750/1797)** mit Schopf 
• Reihenhäuser Chefistr. 56/58 (1830)*? 
• Flarze Diezikerstr. 11 – 29 (1880)** der ehem. Textilfabrik Huebwis 
• Ehem. Weberei «Laupen» Haupstr. 59 (1858)*?  
• Wohnhaus + eh. Gasthof «Frohmut» Diezikerstr. 63 (1878)*? 
• Doppelbauernhaus Hiltisbergstr. 17 – 21 (1816/1847*? 
• Kleinbauernhaus mit Stickerei Hofacherstr. 54 (1828/1914)*? 
• Eh. Weberei Oberholzer/Schaufelberger Diezikon mit Kost-

haus (1880)** später Schokoladenfabrik «Sposa», Schoggi genannt 
• Trafostation «Willi» Wilstr.11 (1906)** beim Weiher 
• Flarz Steinwiesliweg 10 (1850)*? 
• ? (?) 

Wald östlich und südlich der Tösstalbahn 
• Silmatstrasse****IVS 
• ehem. Hotel «Sonnenberg» Hömelstr. 3/17 (1899)*? 
• Flarz Sunnehaldeweg 5 (1650)*? 
• Flarz Heferenstr 22 (18. Jh.)*? 
• Schulanlage Neuwies (1973)** 
• Kirchgemeindehaus + Wohnhaus Windegg (1701/1720)*** 
• Villa «Montana», Haselstudstr. 2 (1907)** mit Gartenanlage 
• Bahnhof SBB (1875)** Aufnahmegeb. Lokremise, Bahnwärterhaus 
• Eh. Villa «Otto's Ruh» Zum Tabor 3 (1883)*? heute Altersheim 
• Bauernhaus Tonacher (1798)*** mit Scheune (1829) 
• Doppelwohnhaus Mettlenstr. 4/6 (18. Jh)*? 
• Flarz Batzberstr. 1/5 (18. Jh.)*? 
• ? (?) 
Wald nordwestlich Tösstalbahn bis Flusslauf Jona 
• Ehem. Bauwollspinnerei Elbastrasse 14 (1827–1894)*? 
• Fabrikanlage Elmer Fischerweg/Hüeblistr (1800 –1960)** 

mit Doppelwohnhaus, Magazin, Kosthäuser, Feinwebereigebäude mit 
Flachdachanbau, Maschinenhaus, Wohnhaus mit Büro, Trafostation Typ D, 
Wasserrechte für Wasserfassungen/Wasserschlösser am Schmitterbach 
und Büntertöbelbach, für Haltbergweiher und Webereggweiher sowie für 
Unterwasserkanal und Rohrleitungen, ursprünglich «Kühweid» 

• eh. Weberei Oberholzer Sagenrainstr. 7 (1850)**mit Wasser-
rechten,. Chrischona-Kapelle, später Hüppenfabrik, heute Bioengeering AG 

• Doppelwohnhaus mit eh. Färberei Tösstalstr. 14 (18. Jh.)*? 
• Reformierte Kirche Tösstalstr. 8 (1508)*** 
• Ehem. Gasthof «Rössli» Kirchgasse 1/2 (1663)*? 
• Kosthaus Werkstr. 36/40 (1858)*? 
• Gasthof «Löwen» Unterpuntstr.3 (1850)*? 
• eh. Handwerkershaus Unterpuntstr. 19/21/23 (18/19.Jh.)*? 
• Ehem. Bierbrauerei «Zum Schwert» Tösstalstr. 74 (1889)*** 
• «Zur Krone» Bachtelstr. 8 (1838) eh. Hotel de la Couronne d'Or*? 
• Wohn- und Geschäftshaus Bachtelstr. 10 (1800)*? 
• Wohn- und Geschäftshaus Bachtelstr. 18 (1900)*? 
• ehem. Kleinbauernhaus Bachtelstr. 20 (vor 1753)*? 
• Wohn- + Geschäftshaus «Zur Helferei» Rütistr. 2/4 (1958)*? 
• Wohn- + Geschäftshaus «Alte Blume» Rütistr. 3 (1860)*? 
• Fabrikantenvilla «Friedegg» Rütistr. 9/Schlipfstr. 2 (1873)** 
• Trafoturm + Feuerwehrgeb. Schlipfstr. 10 (1924)*** Zollerturm 
• Heimatmuseum Poststr. 3 (1877)*? ehem. Bürogebäude 
• Wohnhausteil Schirmgasse 4 (18. Jh.)*? 
• Villa «Friedau», Rütistr. 13 (1834)** heute Abteilung Soziales 
• Villa «Flora» Rütistr. 15 (1871)** mit Gartenanlage 
• Villa «Florhof» Rütistr. 8 (1873–1899)** mit Gartenpavillon 
• Villa «Sonnenhof» Rütistr. 14 (1851)*** 
• Villa «Clarida» Rütistr. 18 (1901)** 
• Wohn- + Geschäftshaus Bahnhofstr. 11 (1860*? 

  



   Kultur-Auslegeordnung Stand 4. Januar 2022                    

 4 

 
 

Fortsetzung «Bedeutsame Baukultur» 
Fortsetzung Wald zwischen Tösstalbahn und Flusslauf Jona 
• Gasthaus «Schwert» Bahnhofstr. 12/14 (1864 – 1948)*? 
• Wohn-+ Geschäftshaus Bahnhofstr. 18 (1888)*? 
• Wohn- + Geschäftshäuser Bahnhofstr. 21 – 27 (1878 ff.)*? 
• ehem. Kanzlei Bahnhofstr. 29 (1903)*? 
• Villa «Erica» Bahnhofstr. 28 (1890)*? 
• Wohnhaus «Fortuna» Fortunastr. 3 (1903)*? 
• Wohn- + Geschäftshaus «Zum alten Ochsen» Fortunastr. 2, 

Breitengasse 2/4 (1850)** ehem. kath. Kirche 
• Flarz Breitengasse 6 (1780?)*? 
• ehem. Hotel «Bahnhof» Bahnhofstr. 37 (1891)*? heute Bank 
• «Plattenhaus» Plattenstr. 12 (1786)*? 
• ehem. Villa «Zelgli» Kanzleiweg 7 (1901)**mit Gartenanlage 
• Villa «Minerva» Spittelgasse 12 (1903)** mit Waschhaus 
• Kosthäuser «Bleiche» Jonastr.37/39 (1907/09)*? 

• ehem. Textilindustrieanlage «Honegger»** heute «Bleiche» 
Jonastr. 17 – 21, ehem. Tröchniturm (1840), Aquädukt über Jona (?). 
Scheune (1910), Baumwollmagazin (1860/85) Spinnereigebäude «Linden-
hof» (1824), Kohlenschopf (1876/91), ehem. Waschhaus (1910), etliche 
Wasserrechte im Sagenraintobel und an der Jona heute vielfältig umgenutzt 
nach einem Masterplan 

Wald westlich Flusslauf Jona 
• Schulhaus «Binzholz» Schulhausstr. 8 (1914)** 
• Flarz Breitenmattstr.10/Werkstr.7 (18./19. Jh.)*? 
• Flarz Breitenmattstr. 5 (18 Jh.)*? 
• Kosthäuser «Schilten Achti» Bachtelstr. 48 – 52 (1903/06)** 
• ehem. Textilindustrieanlage «Honegger»** heute «Bleiche» 

Webereigebäude «Bleichwis» (1906), ehem. Spinnereigebäude (1813) eh. 
Kosthäuser «Bleiche» (1875), Wohnhaus mit Gewerbe (vor 1668 – 1906) 
ehem. Magazin (1912), Weberei «Bleiche» (1873), ehem. Comptoir (1875 

• ? (?) 

Bedeutsame Baukultur, auch neueste, die in keinem Inventar verzeichnet ist 
 (In Klammern Entstehungsjahr) geografisch und chronologisch geordnet t 

• Grenzstein ZH/SG bei Gibel (?) 
• Burgruine Batzberg (?) 

• Geburtshaus von Robert Grimm, Waldeggerstr. 10 (?) 
• ? (?) 

Bedeutsame öffentliche Räume 
Pärke, Plätze, Begegnungszonen, Friedhöfe etc. 

 (In Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet  

• Bahnhofstrasse (1888) mit Tempo 20  
• Platz mit Brunnen beim Bahnhof (?) 

• Dorfplatz am nördlichen Eingang der Bahnhofstr.(?) 
• Friedhof (?) 

Bedeutsame Kunst am Bau und im öffentlichen Raum 
Titel, Art des Kunstwerks (in Klammern Entstehungsjahr), Standort, Name der Schöpferin oder des Schöpfers,  

geografisch und chronologisch geordnet  

• Stelen (?) auf der Bahnostrasse von Renato Christen  • ? (?) 

Bedeutsame heute gelebte Kultur 
Bedeutsame früher gelebte Kultur findet sich unter «Bedeutsame Erinnerungskultur». 

Abteilung Präsidiales zusammen mit «Walder Gewerbe» und «Verkehrsverein Wald» 
Gelebte Demokratie 

Demokratische Einrichtungen, Behörden, Parteien, Interessengruppen, Städtepartnerschaften, Anlässe, Publikationsorgane, Leitbild, Legislatur-Planung, Slogan 
 (in Klammern Entstehungsjahr) thematisch geordnet 

«Konsenskultur und direkte Demokratie» wird vom Bund als mögliches immaterielles UNESCO-Welterbe eingestuft 

• Seit 1814 politische Gemeinde, aus über 125 Dörfern, Aussenwach-
ten, Weilern und Einzelhöfen zusammengefasst zu den sechs Wachtbezirken 
Wald, Laupen, Ried, Hittenberg, Güntisberg-Mettlen, Hüebli und Blattenbach, 
heute Einheitsgemeinde aus Politischer und Schulgemeinde  

• Parteien 
– CVP (?) 
– FDP – die Liberalen (?) 
– Grüne Partei (?) 
– SP Wald (1916) 
– SVP Wald (?) 

• Parteivorständekonferenz (?) 

• Walder Gewerbe (1861) aus Gewerbe- und Detaillistenverein  
• Verkehrsverein Wald (1888) 
• IG Tösstallinie (1994) 
• Walder Sportvereinigung (2016) 
• Altjahresapéro (?) mit Glühwein 
• Bundesfeier (?) 
• WAZ Walder Zeitung (1998) 
• Ziele Legislaturperiode 2018 – 2022 
• «Manchester der Schweiz» (seit Mitte 19. Jh.) 

Gelebter Glaube 
Kirchgemeinden, kirchlichen Gemeinschaften und religiöse Gruppierungen 

 (in Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet  

• Evang. ref. Kirchgemeinde (seit Reformation) 
• Röm. kath. Kirchgemeinde (1874) mit Kirche St. Margreten 

• Ev. Freikirche Chrischona (1875) Gründer Jakob Oberholzer 
• Evang. methodistische Kirche EMK Tann Rüti Wald (1880) 
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Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur» 
Bedeutsame Bildungs-, Kultur-, Freizeit-, Begegnungs- und Wohlfahrtseinrichtungen 

 vgl. einzelne Verzeichnisse 
Schulen aller Art und Stufen, Kinder-, Jugend- und Familieneinrichtungen, Bibliotheken, Kulturzentren, Museen, Kulturwege, Räumlichkeiten für Anlässe, Sport- 
und Freizeitanlagen, Alters-, Gesundheits- und Sozial- Einrichtungen, Einkaufsorte, Gaststätten, Post, Energie- und Wasserversorgung, Entsorgung, Feuerwehr, 

örtliche Polizei und Verkehrsangebote  
 (in Klammern Entstehungsjahr) thematisch geordnet  

• Volkschule 
– Ried und Aussenwachten: Gesamtschulen in den Schulhäusern Hittenberg, Hüebli 
    und Mettlen, Primarschule im Schulhaus Ried, Kindergarten in Gibswil 
– Binzholz: im Primarschulhaus Binzholz und Kindergarten Jonastrasse  
– Laupen: im Primarschulhaus Laupen und im Kindergarten Neuhaus   
– Neuwies: im Primarschulhaus Neuwies und im Kindergarten Windegg 
– Burg: Sekundarschule in den vier Trakten der Schulanlage Burg 

• Ausserfamiliäre Betreuung 
– Kinderkrippe «Nokimuz» (?) 
– Spielgruppe «Drübisfeuifi» (?) 
– Naturspielgruppe «Dusse, verusse» (1996) 
– Spielgruppe «Zauberschloss» (?) 
– Spielgruppe «Tatzelwurm» (?) 
– Spielgruppe «Teddybär»(2013) 
– Schülerclub Wald (?) 

• Musikschule Zürcher Oberland (1958) 
• Jugendbüro «Lets Talk» (2007) 
• Ferien-Plausch Bezirk Hinwil (ca. 1980) 
• Gemeindebibliothek Wald (1870) 
• Bibliothek Schulhaus Laupen (ca. 1920) 
• Träffpunkt Wald (2020) vorher Chinderhuus Minerva 
• Café International (2006) 
• Heimatmuseum (1944) 
• Alte Kanzlei (2014) Musikalisch-literarische Salonkultur 
• MärtPlatzKultur / AG Kultur 
• Sternwarte Güntisberg (?) 
• Räumlichkeiten: 

– Schwertsaal (?) 
– ? (?) 

• Freizeitwerkstatt (?) beim Kindergarten Windegg 
• Sportanlagen 

– Walder Sportanlagenkonzept vom 3. Sept. 2014 
– Freibad Sunnetal (1954) 
– Hallenbad (1973 
– Sporthalle Elba (2001) 
– Turnhalle Burg (?) 
– Turnhalle Binzholz (1941) 
– Turnhalle und Spielfeld Schulhaus Laupen (?) 
– Turnhalle und Spielfeld Schulhaus Neuwies (1973)  
– Turnhalle Ried (?) 
– Bleiche Fit (2004) mit Bad, Sauna, Kraftraum etc. 
– Fitnesscenter Sportloft Neumühleweg 3 (?) 
– Studio 13 (?) Tanz Fitness Livestyle 
– Reithalle Friedhofstr. 7 (1907) 
– Tennisplatz Dreilinden Laupen (2000) 
– Wanderwegnetz mit 20 Feuerstellen 
– Wasserwege «Sagenraintobel und Elbatobel» 
– Jakobsweg Konstanz– Einsiedeln: Ried - Hueb –Tänler – Blattenbach –Stockenmatt  
– Helsana swiss running walking trail (?) 
– Schützenhaus Neuholz (?) 
– 300 m Schiessanlage Sennenberg (?) 
– Pistolenstand «Tobel» (1947) 
– Eisweiher Hinternord (?) 
– Skilift Oberholz-Farner (?) 
– Panoramaloipe (?) 
– Skisprungschanze «Bachtelblick» (?) 
– Panoramaschanzen (?) 
– Gleitschirmstart- und Landeplätze (?) 
– ? (?) 

• Familiengärten: 
– ? (?) 

• Spielplätze: Nordholz (?), Windegg (?), Neuhaus (?), Spielplatz bei jedem 
Schulhaus und Kindergarten, ? (?) 

• Alterseinrichtungen 
– Senioren Info-Zentrale (?) Friedau 
– Pflegezentrum Asylstr. 16 (?) 
– Alters- und Pflegeheim Tabor (?) mit Cafeteria 
– Alters- und Pflegeheim Tertianum Grünegg (?) mit Cafeteria 
– Altersheim Drei Tannen (?) mit Cafeteria 

• Spitex (?) 
• Zürcher Rehazentrum (1898) eh. Heilstätte für Lungenkranke, mit Cafeteria 
• Behindertenzentrum WABE (1993) mit Bistro WABEne  
• Arzt- und Zahnarztpraxen vgl. www.wald-zh.ch/gesundheit/12613 

– Ärztezentrum Rosenthal (?) 
– Arztpraxis Laupen (?) 
– Dr. med. Denise Hunziker (?) 
– Praxis Felsenau (?) 
– Zentrumspraxis Claridapark (1997) 
– Zahnarztpraxis Wald ZH (?) 
– Zahnarzt-Team Wald ZH (?) 
– Dr. med. dent. Britta Köhn (?) 
– ? (?) 

• –Einkaufsorte: Wochenmarkt (?), Coop (?), Migros (?), LANDI Laden (?), 
   Naturlade Wald (1987), ? (?) 

• Gaststätten vgl. www.wald-zh.ch/restaurants?ort=undefined&brancheId= 
– Alp Scheidegg (1926) Gasthaus 
– Beiz 1640 (?) Restaurant im Löwen (1680) 
– Bleichibeiz (2006) Restaurant und Hotel 
– Buurestube (?) Restaurant 
– Centrobar Bongiovanni (?) 
– Chillibar (?)   
– Chinesische Mauer (2019) Restaurant, Café 
– Elbar (?) 
– Farneralp (?) Bergrestaurant  
– Felsenau (?) brasilianische Küche 
– Frohsinn Bühl (?) 
– Golden Bar & Lounge (?) 
– Hiltisberg (?) Restaurant 
– Majoka (?) Café 
– Monis Stallbeizli (2015) 
– Mühle (?) Restaurant 
– Neff AG (?) Molkerei mit Bistro 
– Poo-Alp (?) 
– Picante (?) Pizzeria, Pizzakurier 
– Sonne Laupen (?) Restaurant 
– Schnitzlwald (?) Bistro-Catering-Wine 
– Schwerthaus (?) Pizza & Pasta  
– Simpel (?) Bar Pizzeria, Restaurant 
– Sonnengarten (?) Restaurant 
– Steiner (?) Café 
– Steirermadel (?) Gartenbeiz 
– Talhof (?) Restaurant 
– Thai (?) Take Away 
– Voland Wald (2008) Café  Konditrei 
– Voland Laupen (2015) Café  Konditorei 
– Warteck (?) Restaurant 
– Zipfel (?) Restaurant 
– Zum Alp Traum (?) Restaurant Beizli 
– Zürcherhof (1896) Restaurant 
– ? (?) 
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Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur» Einrichtungen 

• Wasser- und Energieversorgung 
– Elektrizitätswerk Wald AG (1901)  
– Energiestadt (?) 
– Wasserversorgungsgenossenschaft Wald AG (2001) 50 Quellen, 20 Reservoirs 
    organisiert zudem die Chilbi und die Märkte 

• Entsorgung  
– Klärwerk (Umbau 1995) 
– Hauptsammelstelle Schützenstr. 2 (?) 

• Kantonspolizeiposten (?)  
• Feuerwehrdepot Eschenstrasse (2006) 
• Innerortsbusse 

– Bahnhof – Rehazentrum (?) 
– Rundkurs Bahnhof – Farnboden – Ober Feld – Bahnhof (?) 

• Sponticar auf Schlipfplatz (2020) 
• ? (?) 

Bedeutsame Bräuche und wiederkehrende Anlässe  
(In Klammern Entstehungsjahr) möglichst dem Jahreslauf entlang geordnet  

• Silvesterchlausen (Mitte 19. Jh.) Chlaus mit Schnappesel 
• Knabenumezüge (16./17. Jh.) 
• Fasnachtsumzug (?) 
• Frühjahrsmarkt (1621) 
• Bleiche Motor Trophy (2013) Rally mit Oldtimern in Wald u. U. 
• Wald rollt (2013) Volksfest auf der Bahnhofstrasse 
• Kinderfestival (2016) 
• Chilbi (1998) 

• Oberkrainer Musiktreffen (2003) 
• Neuzuzügertag (?) 
• Viehschau (1870) 
• Herbstmarkt (1621) 
• Anlässe AG Kultur (1980) Tour de Terrasse, Tour de Jardin usw. 
• Hiddenair (2002) Openair auf dem Hittenberg 
• Weihnachtsmarkt (?) 
• Adventsfenster (?) 

Alle in Wald ZH ansässigen aktiven Vereine und Gruppierungen 
 vgl. https://www.wald-zh.ch/vereinsliste und www.vereinsverzeichnis.ch 

Kulturschaffende Vereine sind unter «Bedeutsames gegenwärtiges Kunst- und Kulturschaffen» aufgeführt 
Das Vereinswesen wird vom Bund als mögliches immaterielles UNESCO-Welterbe eingestuft. 

Chronologisch geordnet (in Klammern Entstehungsjahr) 
• Turnverein STV Wald (1860) mit Aktivriege, Damenriege, Ju-

gendriege, Mädchenriege, Männerriege, Frauenriege, Kinderturnen, Mu-ki-
Turnen, Va-Ki-Turnen 

• Militärschiessverein MSV Riedt-Gibswil (1875) 
• Verkehrsverein Wald (1888) 
• Reitclub Wald ZH (1906) 
• Fussballclub Wald (1909) 
• Pfadi Wald-Bauma (1931) 
• Skiclub am Bachtel (1935) 
• Pistolenschützen Wald ZH (1935) 
• Armbrustschützenverein Ried-Gibswil (1949) 
• EXOTIS Sektion Zürcher Oberland (1956) Pflege exotischer Vögel 
• Astronomische Gesellschaft Zürcher Oberland (1966) 
• VeFö Förderung Pfadfinderwesens Wald-Bauma (1975) 
• Fassdaubenclub Poo-Alp (1979) 
• Volleyballclub VOLEWA (1981) 
• Tennisclub Wald ZH (1982) 
• Naturschutzverein Wald (1985) 
• Elternverein Wald-Laupen (1989) 
• Unihokeyclub Laupen (1992) 
• Schweiz. Kynologische Gesellschaft Gruppe Wald (1999) 
• Feuerwehrvereinigung Wald (2000) 
• Pilzverein am Bachtel (2002) 
• Frauen Wald (2004) aus dem gemeinnützigen und kath. Frauenverein 
• Bike-Treff Wald (2013) 
• Verein Wald rollt (2014) 
• CEVI Dürnten aktiv in Wald (2019) nach Auflösung CEVI Wald 

Alphabetisch geordnet, weil Entstehungsjahr noch nicht bekannt  
• Akaido Wald ZH (?) Selbstverteidigung  
• Braunviehzuchtverein (?) 

• Centro Ital. Indipo. Club Azzurro Wald (?) 
• Colonia Libera Italiana Wald (?) 
• Damenturnverein Wald (?) 
• Dart Club Centro Bar (?) 
• Gesundheitsturnen Wald (?) 
• Hilfsverein Wald (?) 
• Jubla Wald ZH (?) Jungwacht und Blauring 
• Karate Club Wald (?) 
• Kegelklub Eggenschoner Wald ZH (?) 
• Kleintierfreunde Wald (?) 
• Landfrauenvereinigung Wald (?) 
• Männerturnverein Wald ZH (?) 
• Missionsverein Wald (?) 
• Modellfluggruppe Wald (?) 
• Naturfreunde Schweiz, Sektion Wald ZH (?) 
• OLG Wald (?) 
• Püntenpächterverein (?) 
• SATUS Wald ZH (?) 
• Samariterverein (?) 
• SAM Motorclub Wald (?) 
• SLRG Sektion Wald (?) Schweizerische Lebensrettunggesellschaft 
• Schneesportclub Zürcher Oberland (?) 
• Schützengesellschaft Wald-Laupen (?) 
• Schweizer Kader Organisation SKO, Sektion Wald (?) 
• Schwingklub Zürcher Oberland (?) 
• Turnverein Ried-Gibswil (?) 
• Velogruppe Wald-Fischenthal (?) 
• vitaswiss, Sektion Wald (?) aus Verein Volksgesundheit 
• Volkshausverein Wald (?) 
• Ziegenzuchtverein Wald-Fischenthal SZZV (?) 
• Zürcher Oberländer Frisbee Syndikat (?) 
• ? (?) 
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Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur» 

Bedeutsames gegenwärtiges Kunst- und Kulturschaffen 
 Alle zurzeit kunst- und kulturschaffenden Vereine, Institutionen, Gruppen, Ensembles, Bands usw. (in Klammern Entstehungsjahr) 

 sowie Künstlerinnen und Künstler (in Klammern *Geburtsjahr) 

Vereine + Institutionen: soweit möglich chronologisch geordnet, dann alphabetisch  
• Männerchor Wald-Laupen (1997) vorher Männerchor Wald (1823) 
• Harmoniemusik Wald (1880) aus Musikges'ft (1841) mit Musikschule 
• Männerchor Ried-Hübli (1907) 
• Akkordeon-Orchester Hinwil-Wald (1964) 
• agKultur (1980) 
• Filmclub Wald (1980) ein Amateurfilmclub  
• Walder Notewürger (1983) 
• Gospelchor Wald ZH (1994) 
• JungesTheater Virus Wald (2002) 
• Oberkrainer Freunde Wald ZH (2003) 
• Walder Fasnatiker 44.07 (2007) 
• Reggae fever (2009) Sammlung und Verkauf Reggae-Schallplatten  
• Alte Kanzlei (2014) Musikalisch-literarische Salonkultur 
• Verein Träffpunkt Wald (2020) 
• Brassensemble Posaunenchor Wald (?) 
• Frauenchor Ried (?) 
• Jodelclub Scheidegg (?) 
• Kath. Kirchenchor (?) 
• Larry’s Blues Band & Friends (?) 

• Reformierter Kirchenchor (?) 
• Walder Narrenzunft (?) 
• Wald und Musik (?) Kommunikationsförderung zwischen Musikern 
 
Künstlerinnen und Künstler in alphabetischer Reihenfolge  
• Lorenz Bentz (*1978) Kunstmaler 
• Daniel Bosshard (*?) Pianist 
• Jürg Brändli (*1971) Schriftsteller, Drehbuchautor 
• Walter Brändli (*1929) Zeichner, Aquarellist  
• Karin und Peter Glanzmann (*?) Musikerin und Gittarist 
• Daniel Hildebrand (*1976) Musiker, Mundhamonika-Virtuose 
• Nicolas Lindt (*1954) Schriftsteller 
• Susanne Lyner (*1949) Meisterfloristin, bildende Künstlerin 
• Yvan Pestalozzi (*1937) Eisenplastiker 
• Larry Schmucki (*?) Musiker 
• Regula Schwarzenbach (*?) Flötistin, Musikpädagogin 
• Benno Schwyter (*?) Steinbildhauer 
• Studio 13 (?) Tanz Aerobic Bewegung 
• Toni Vescoli (*1942) Musiker, Gründer Rockband «Les Sauterelles» 
• Emil Zopfi (*1943) Schriftsteller, Sportkletterer 
• ? (*? 

Bedeutsame Firmen 
 vgl.  www.walder-gewerbe.ch/mitglieder  

Alle ansässigen, grösseren Firmen, welche in Wald ZH ein Begriff sind – sei es wegen ihres Alters, ihrer Produkte oder ihres öffentlichen Auftritts. 
Einzelfirmen werden in der Regel nicht aufgeführt. 

(in Klammern Entstehungsjahr) )  

Chronologisch geordnet nach ersten Anfängen unter heute geläufigem Namen; 
• BANK avera (1828) Filiale Wald ZH (?), ehem Bezirkssparkasse 
• Bleiche Wald (1853) eh. Textilfabrik, heute Hotel, Beiz, Wohnungen etc. 
• Schoch & Co. (1861) Malergeschäft 
• AXA (1875) Versicherungen, Geschäftsstelle in Wald ZH seit ? 
• Swisslastic AG (1883) ab 1960 Kompress'strümpfe-Produktion in Wald 
• Schuhmacher AG (1911) Sanitäre Anlagen, Wasserversorgungen 
• Gebr. Schraner AG (1922) Fenster 
• Werner Schoch AG (1929) Bedachungen 
• Holzbau Mettlen (1944) 
• Besmer AG (1962) Heizungen, Sanitär, Spenglerei 
• Gubler Bau (1968) 
• Büsser GmbH (1970) Carrosserie & Garage 
• Coiffure UNO (1970) ehemals Hiestand  
• Reichmuth & Rüegg AG (1974) Metallbau, Glasbau 
• Marchese (1980) Gipsergeschäft Laupen 
• SKS AG (1981) Kunststoffe & Werkzeugbau 
• Molkerei Neff (1984) 
• Stadler AG (1984) Bauunternehmung 
• Confiserie Honegger (1985) 
• Calamia Carrosserie (1986) 
• Mal Zeiten AG (1986) naturbewusstes Malen und Tapezieren 
• Artho PAN AG (1990) Kunststoff-Fenster und Storenbau 
• Schafmilchkäserei Koster GmbH (1990) 

• Abderhalden (1991) Tiefbau 
• Bimag (1995) Küchen, Innenausbau. Vormals Büromöbelfabrik Schwarz 
• Niro Optik (1995) 
• Bellevue Studio s.a.r.l. (1997) Architekten ETH 
• Bettio Reisen (1997) 
• Walter Steinemann (1998) Architekturbüro 
• Brunner + Heeb Treuhand AG (1998) 
• Coiffure Talhof (1998) 
• Artho (1998) Bedachungen, Spenglerei, Innenausbau 
• Augen auf (1999) Optik 
• Talkenberger (1999) Plattenbeläge 
• Christen (1999) Automatische Türen und Tore 
• MZO AG (2000) Versicherung & Vorsorge 
• Markthalle Wald AG (2001 
• Bachtel Garage AG (2001) 
• Usseglio & Adobati AG (2003) Gipser 
• Schweizer (2004) Multimedia und Hausgeräte 
• e3hus GmbH (2004) Energieberatung 
• PC Andy (2006) 
• Tomo Kanalreinigung AG (2007) 
• Dorfmetzg Laupen (2007) 
• Grütter Schreinerei GmbH (2008) 
• Voland Wald (2008) Café, Bäckerei, Konditorei 
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Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur» 

• Creativ Gips GmbH (2008) 
• Hess AG (2009) Erdbau + Recycling 
• Honegger Transport AG (2010) 
• Londero GmbH (2013) Fahrzeugbau, vormals Willy Bertolaso 
• Kaminfeger Kupper (2013) 
• U. Rechsteiner AG (2013) Metallbau Hallenbau 
• Sportcars (2014) 
• Team Design44 GmbH (2014) 
• fm elektro engineering ag (2015) 
• Egli & Tessari AG (2018) Getränkehandel 
• Honegger Elektro Telecom (2018) 

Alphabethisch geordnet, weil Entstehungsjahr noch nicht bekannt 
• APODRO (?) Apotheke 
• Bärtschi (?) Blumen Pflanzen 
• Coiffeur Haarscharf (?) 
• Talegg Metzg (?) Roland & Pia Dähler 
• Musik Zielke (?) 
• ? (?) 
• ? (?) 
• Landwirtschaftliche Betriebe und Hofläden 

kein namentliches Verzeichnis gefunden 
– 48 hauptberufliche Betriebe 
– 26 nebenberufliche Betrieb 

Weiteres Bedeutsames 
 z. B. kulinarische Spezialitäten, Wappen, Musikstücke, Filme, Erfindungen etc. (in Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet  

• Gemeindewappen (1940) Drei grüne Tannen mit roten Stämmen  
• Züri Tirggel (1860–2018) Bäckerei Honegger, jetzt Stift'g St. Jakob ZH  

• Rosoli (?) süsser Likör, verwandt mit dem Bündner Röteli 
• ? (?) 

 
 

Bedeutsame Erinnerungskultur 
Präsidiales zusammen mit Chronik und Heimatmuseum Wald 

Orte (Denkmäler, Strassennamen, Grabmäler etc.) und Werke (Sagen, Lieder, Märsche etc.), 
 die an besondere Ereignisse und Menschen erinnern  

• Robert Grimm Gedenktafel am Geburtshaus Tüllrosweg 8 
• ? (?) 

Erinnerungsorte, die noch fehlen 
• ? 

Aktuelle Vermittlung der Orts- und Regionalgeschichte 
(zusätzlich zu den Museen, Chronikstuben, Kulturarchiven und Dokustellen, siehe folgende Seiten) 

Einträge auf Gemeinde-Website und im Lokalblatt, Publikationen, Veranstaltungen, Ortsrundgänge, Beschriftungen, Lehrmittel, Medien in Bibliotheken etc. 
 (in Klammer Entstehung) 

• Gemeinde Wald ZH «Grüezi und Willkommen» (2018) 
• Heimatschutzkom'sion «Us eusere Walder Heimet» (ab 1931) 
• WAZ Walder Zeitung (1998) 
• Geschäftsberichte Gemeinde Wald ZH ab 2006 als Download 
• www.wald360.ch Die interaktive Chronik der Gemeinde Wald ZH 
• Robert Brunner «Wald ZH – das Textildorf» Film 2013 

• Max Krieg u.a, «Luft zum Läbe» Youtoube Film 2016 
• Projektwochen der Schulen und Besuche im Museum 
• Dorf- und Gemeinderundgänge 
• «Plättliweg» Sagenraintobel (?) 
• ? (?) 
• ? (?) 

Lokale Geschichtsschreibung 
Geschichtswerke, Heimatspiegel, Festschriften, Biographien etc., 

 je chronologisch nach Erscheinungsjahr geordnet  
• Heinrich Spoerry u.a. «Die Baumwollindustrie von Wald» ? 
• Heinrich Brunner u. a. «Kameradschaft Schiltesechs» ? 
• Heinrich Schaufelberger u. a. «Euseri Oberländer Sproch» ?  
• Heinrich Hess «Aus vergangenen Zeiten» ? 
• Hermann Klöti «Geschichte der Walder Schulen» ? 
• Peter Surbeck «Bauernhausinschriften Bezirk Hinwil» 2001 
• ? 
• Heimatspiegel (Monatsbeilage des «Zürcher Oberländers») 

– Matthia Peter «Hauptvergnügen Reitschule, Märkte im 19. Jh.» Okt. 2011 
– Stefan Hotz «Die Geschichte der Weberei Hueb» Dezember 2011 
– Renato Bagattini «Wo Wald Wald geblieben ist» November 2011 
– Max Krieg/Werner Brunner «Der Generalstreik 1918» Dezember 2018 
– Daniela Tracht «Die Villa Flora in Wald» August 2021 
– ? 

• Beiträge in «Us eusere Walder Heimet» Beispiele: 
– Urs-Peter Zingg «Geschichte der Bahnhofstrasse» Juni/Sept, 2004 
– Urs-Peter Zingg «Textildorf Wald» März/Juni/Sept./Nov. 2012 
– Urs-Peter Zingg «Kultur im Industriedorf Märtplatz Kultur» März 2009 
– Max Krieg/Werner Brunner «Vom Dorf- zum Schlipfplatz» Sept./Dez. 2016 
– Max Krieg/Werner Brunner «Aussenwacht Laupen März/Juli 2018 
– Max Krieg/Werner Brunner «Aussenwacht Blattenbach» März 2020 
– Max Krieg/Werner Brunner «Aussenwacht Hüebli» Juni 2019 
– Max Krieg/Werner Brunner «Güntschberg-Batzenberg-Mätlen» Dez. 2019 
– Max Krieg/Werner Brunner «Aussenwacht Hittenberg» März 2019 

• Jubiläumsschriften 
– Toby Matthiesen «Die Bleiche der Zeit» 2010 zu 150 Jahre Honegger AG 
– Pio Meyer«100 Jahre Sani Wald im Bild» 2002 
– Urs-Peter Zingg «50 Jahre Skilift Oberholz» 2004 in «Walder Heimet» 
– Urs-Peter Zingg «100 Jahre Schulhaus Binzholz» 2014 in «Walder Heimet» 
– ? 
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Fortsetzung «Bedeutsame Erinnerungskultur» 

Museen, Sammlungen, Depots 
(In Klammern Entstehungsjahr) Adresse 

ca. An-
zahl Ex-
ponate 

Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 
Privat- 
bestände 
ja/nein 

Audio-visu-
elles Kultur-
gut ja/nein? 

Heimatmuseum mit Depot 
Poststrasse 3 ? ? Bilder von Walder Künstler (Ernst Alber Rüegg, Emil Jucker, usw.) ? ? 

«Lozzi» Museum 
in Villa Flora Wald 

1000 Werke aus Yvan 
Pestalozzis Leben  ? ja ? 

Feuerwehrmuseum Laupen  
Goldingerstrasse  ? Objekte zur Geschichte 

der Feuerwehr Wald ZH ?   

Sammlung Thomas Grass 
Bahnhofstr.17 ? Türschlösser aller Art ?   

Sammlung Ernst König 
Stigweidstr. 33 ? Postkarten aller Art ?   

Sammlung Fritz Knobel 
Felsenkellerstr. 23 ? Postkarten von Wald ? ja ja 

Sammlung Rico Groci 
Chefistr. 35b ? Postkarten von Wald ? ja ja 

Im Landesmuseum   Fünf bedeutende Glasgemälde von Lukas Zeiner aus dem Chor der 
ref. Kirche Wald. In England entdeckt und zurückgekauft.    

Offizielle Archive 
Adresse 

ca.l 
Lauf- 
meter 

Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 
Privat- 
bestände 
ja/nein 

Audio-visu-
elles Kultur-
gut ja/nein? 

Gemeindearchiv 
? 

900 ? ? ? ja 

Schularchiv 
? 

450 ? ? ? ? 

ref. Kirchenarchiv 
? 

200 ? 
Depotakten im Staatsarchiv 
? ? ? 

kath. Kirchenarchiv 
? 180 ? ?   

Kulturarchive, Dokustellen 
(In Klammern Entstehungsjahr) Adresse  

ca.  
Lauf- 
meter 

Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 

Privat- 
bestände 
ja/nein?  

Audio-visu-
elles Kultur-
gut ja/nein? 

Chronik (1943) 
Poststrasse 3, 1, Stock 

 5’000 
Dokus 

Alles was mit Wald ZH 
zu tun hat 

Alle Jahrgänge 1860–1960 vom «Volksblatt vom Bachtel» 
600 Zeichnungen und Bilder von Hans Brändli-Senn ja ja, Foto- +  

Filmarchiv 

Archiv Bleiche 
Jonastrasse 11 

? ? Dokumente über die Entstehungsgeschichte der Bleiche ja ja 

Archiv Walder Zeitung WAZ 
bei Esther Weisskopf  ? Alle Dokumente seit der 

Gründung1992 ? ja ja 

Archiv Bioengineering AG 
Sagenrainstr. 7 ? ? Bibliothek mit Geschichte(n) über Wald und seine Bevölkerung so-

wie über Fabrikant Jakob Oberholzer ja ja 

Bedeutsame Persönlichkeiten 
die in Wald ZH eine Zeitlang gelebt oder gewirkt haben und die im Historischen Lexikon der Schweiz HLS oder in Wikipedia aufgeführt sind 

 (In Klammern Geburtsjahr und Todesjahr) chronologisch geordnet 

• Martin Mannhart (1470–nach 1530) reformatorischer Pfarrer 
• Johann Heinrich Schinz (1538–1611) Pfarrer, Dekan 
• Georg Christoph Tobler (1757–1812) Pfarrer, Dichter 
• Johannes Wild (1790–1853) Textilindustrie-Pionier, Politiker 
• Jean Frey (1801–1951) Verleger und Druckereiunternehmer 
• Jakob Oberholzer (1814–1881) Textilfabrikant, Kantonsrat, Wohltäter 
• Heinrich Spörri (1815–1883) Textil-Fabrikant, Gemeindepräsident 
• Kaspar Honegger (1820–1892) Textilindustrieller 
• Jakob Schaufelberger (1821–1884) Textil-Fabrikant, Demokrat 
• Johannes Honegger (1832–1903) Textilfabrikant «Bleiche»  
• Heinrich Hess (1847–1919) Lehrer, Verleger, Demokrat 
• Eugen Münch (1880–1919) Typograph, Berner SP-Politiker  
• Robert Grimm (1881–1958) Treibende Kraft im Generalstreik 1918 
• Jakob Peter (1891–1980) Förderer von Wohnbaugenossenschaften 
• Camille Graeser (1892–1880) Designer, Maler, Bildhauer 
• Fritz Brunner (1899–1991) Lehrer, Mitgründer Jugendschriftwerk SJW 

• Elsi Giauque (1900–1989) Textilkünstlerin  
• Imanuel Roesler (1900–1990) Instruktionsoffizier 
• Eduard Horst von Tscharner (1901–1962) Asienforscher 
• Otto Schaufelberger (1901–1987) Lehrer, Volksdichter 
• Heinrich Hellstern (1902 – 1984) Pfarrer, HEKS-Sekretär 
• Hans Coray (1906–1991) Designer, Schöpfer des Landi-Stuhls 
• Otto Fischer (1915–1993) FDP-Nationalrat, Direktor Gewerbeverband 
• Ernst Niggli (1917–2001) Geologe, Dr. h.c Universität Genf 
• Heinrich Brändli (1938–2018) ETH-Prof. für Öffentlichen Verkehr 
• Yvan Pestalozzi (*1937) Eisenplastiker 
• Toni Vescoli (*1942) Musiker, Gründer Rockband «Les Sauterelles» 
• Emil Zopfi (*1943) Schriftsteller, Sportkletterer 
• Nicolas Lindt (1954*) Schriftsteller 
• Sylvia Honegger (*1968) Skilangläuferin 
• Jürg Brändli (*1971) Schriftsteller, Drehbuchautor 
• Siri Wigger (*2003) Langläuferin, Gold an Jugendolympiade 2020 
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Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur» 
Persönlichkeiten, die noch nicht im HLS oder in Wikipedia aufgeführt sind   
• Ernst Albert Rüegg (1889–1944) Maler, Werbegrafiker  
• Kaspar Keller (?–?) prakt. Arzt 1891–1929 
• Heinrich Krebser (1891–1976) Lehrer, Dorfchronist, Dr. hc.   
• Kaspar Spörri-Halbheer (?–?) Inhaber Baumwollspinnerei Elba  
• Eduard Haefliger (1910–2006) Direktor Höhenklinik, Tuberkulose-Arzt 

• Hans Brändli-Senn (?–?) Zeichnender Chronist 
• Kurt Mühlbauer (*1924) Kunstmaler 
• Pio Meyer (1945–2018) Gründer Bioengieering, Verleger 
• Heinrich Coray (?–?) Lehrer, Dichter 
• ? (?) 
• ? (?) 

«Lebende Archive» 
 Personen, die viel von hier wissen  

(in Klammern Jahrgang) chronologisch geordnet  
Rico Brändli (*?) Das Leben im Dorfzentrum (Audio) Karl Kocher (*?) Das Leben in der Aussenwacht Hüebli, Landwirtschaft (Audio) 
Jakob Kunz (*?) Textilgeschichte von Wald speziell der Bleiche (Audio/Film) Hans-Heinrich Knecht (*?) Landwirtschaft, Politisches  
Walter Brändli (*?) Schulwesen / Naturfilmer / Wetterbeobachter (Filme/Schriftstücke) Hans Köchling (*?) Entwicklung von Wald, Ortsplanung, Heimatschutz, Schriften  
Dorothee Budliger (*?) Arztpraxis und Privatspital der Eltern (Audio) Fritz Schläfli (*?) Dorfgeschichten aller Art 
Urs-Peter Zingg (*?) «Urwalder», Ortschronist, Initiant von www.wald360.ch, Schriften  Hans Kunz, Wissgass (*?) Dorfgeschichten aller Art, Landwirtschaft 
Max Krieg (*?) Ortschronist, ehem. Gemeindeschreiber, Dorfführungen, Schriften aller Art Hans Kunz, Hueb (*?) Dorfgeschichten, Stammbaum Kunz 

Franz Blöchlinger (*?) Das Leben in Jonatal und zur Zeit der Weberei Neuthal ? (*?)  
 

 
 
 
 
 
Zur Entstehung der Kultur-Auslegeordnung 
Die Region östlich der Stadt Zürich wuchs in den letzten Jahrzehnten – nicht zuletzt wegen der S5-Schnellverbindung von Stadelhofen nach Pfäffikon SZ – zu einer 
begehrten, aber teilweise etwas gesichtslosen Agglomeration heran. Das rief im Zürcher Oberland Kräfte auf den Plan, die enger zusammenarbeiten und der Region 
wieder ein Gesicht geben wollten. 

2009 wurde die bisherige Planungsgruppe in den Zweckverband Region Zürcher Oberland RZO umgewandelt, der zusätzlich zur Planung weitere Aufgaben wahr-
nehmen soll um «Identität zu schaffen» (vgl. Zweckartikel 3 der Statuten vom 29. Januar 2009). Daraus entstand unter anderem das Netzwerk Zürioberland Kultur, 
das mit vereinten Kräften in der Region das reiche Kulturerbe zu pflegen und das vielfältige Kulturschaffen zu fördern sucht. Ab 2022 ist dieses Netzwerk Teil der 
Standortförderung Zürioberland. 

X-ikon gehört zusammen mit anderen 41 Gemeinden diesem Netzwerk an. 

Ein erster Schritt auf dem Weg zur regionalen Kulturförderung waren damals Umfragen und Gemeindebesuche, um sich einen Überblick zu verschaffen. Ob deren 
Ergebnisse waren zum Erstaunen der Initianten oft auch die Gemeinden selber erstaunt. Sie seien sich gar nicht bewusst gewesen, wie reich ihre Gemeinde an 
Kultur sei. So wurde aus den ersten Recherchen die heute umfassende Arbeitsgrundlage. 

Bis 2021 begleitete die ganze Entwicklung der ehemalige Ustermer Stadtpräsident Hans Thalmann. Heute nimmt das Geschäftsfeld «Gesellschaft & Kultur» im Netz-
werk Standortförderung Zürioberland diese Aufgabe wahr. Mail: kultur@zuerioberland.ch, Tel. 052 396 50 94 


